
 
 
Inter- und transdisziplinäre Perspektiven auf Berliner Kleingewässer 

Forschungsansätze und Ergebnisse des POUNDER-Projekts stoßen auf 
internationalen Konferenzen in Davos und Barcelona auf großes Interesse 

Vom World Biodiversity Forum in Davos bis zur POLLEN Conference in Barcelona (Political 
Ecology Network) – das POUNDER-Projekt präsentierte diesen Sommer seine Arbeit an 
der Schnittstelle von Biodiversität und politischer Ökologie in internationalen 
Forschungskontexten. Trotz unterschiedlicher Konferenzschwerpunkte zeigte sich: Der 
inter- und transdisziplinäre Zugang von POUNDER stößt auf großes Interesse.  

 
Eröffnungsveranstaltung des World Biodiversity Forum 2026 in Davos; © ARL/Germán Joosten 

Beim World Biodiversity Forum, laut dem Präsidenten der Universität Zürich mit mehr 
als 1.000 Teilnehmenden die zweitgrößte Konferenz in Davos nach dem World Economic 
Forum, präsentierte Dr. Germán Joosten (ARL) in der Session Urban Biodiversity-Positive 
Futures den Beitrag „Imagining Urban Pondscapes: Positive Future Scenarios for Berlin’s 
Small Urban Waters“. Im Mittelpunkt stand der partizipativ gestaltete Szenarienprozess, 
der zusammen mit verschiedenen Akteuren entwickelt wurde, um positive Zukunfts-
bilder für die Kleingewässer Berlins zu entwerfen. 

Besondere Aufmerksamkeit fand der transdisziplinäre Ansatz des Projekts. Die 
Verbindung von Akteuren aus Wissenschaft, Praxis und Kunst wurde in der Diskussion 
als konkretes Beispiel dafür hervorgehoben, wie sich Zukunftsszenarien partizipativ 



 
 
entwickeln lassen. Im Vergleich zu anderen Beiträgen aus der Session, die globale oder 
konzeptionelle Modelle vorstellten, wurde der Berliner Ansatz als besonders greifbar 
und inhaltlich anregend wahrgenommen. Ein besonderes Highlight waren die 
Illustrationen der in Berlin lebenden Künstlerin Berta Cusó, die in Davos erstmals 
öffentlich präsentiert wurden und großes Interesse bei den Teilnehmenden weckten. 

 
Germán Joosten stellt die Szenarien für Berliner Kleingewässer auf dem World Biodiversity Forum 2026 in 
Davos vor; © Nicholas Williams (University of Melbourne). 

Auf der POLLEN Conference stellte Germán Joosten den Beitrag „Urban Ponds: 
Geographies, Ecologies, and Politics of Pollution in and around Berlin’s Small 
Waterbodies“ vor. Der Vortrag war Teil einer Session zum Thema Urban Ecologies of 
Pollution, in der Fallstudien aus verschiedenen Ländern zeigten, wie Umweltver-
schmutzung materiell, sozial und politisch entsteht, aber auch wahr-genommen und 
bearbeitet wird. 

Der POUNDER-Beitrag zeigte, wie sich chemische Analysen, ökologische Unter-
suchungen sowie qualitative Interviews miteinander verbinden lassen, um die 
komplexen Zusammenhänge von Verschmutzung und Gewässermanagement in Berlin 
besser zu verstehen. Im Mittelpunkt stand dabei ein sozial-ökologischer Netzwerkansatz, 
der ökologische Prozesse und institutionelle Strukturen integriert betrachtet. Die 
Diskussion in der Session machte deutlich, dass Verschmutzung nicht nur ein 
naturwissenschaftliches Problem ist, sondern eng mit gesellschaftlichen Praktiken, 
politischen Entscheidungen und Fragen der Umweltgerechtigkeit verbunden ist. 



 
 

 
Germán Joosten (ARL) präsentiert die Ergebnisse von POUNDER auf der POLLEN 2026 in Barcelona; © 
Polina Vyzhak (FU Berlin). 

Die beiden Konferenzen illustrierten unterschiedliche disziplinäre Perspektiven auf Um-
weltfragen: Während das World Biodiversity Forum naturwissenschaftlich geprägt war, 
stand bei POLLEN die sozialwissenschaftliche und politisch-ökologische Sicht im 
Mittelpunkt.  

Die Beiträge aus dem POUNDER-Projekt erzeugten auf beiden Konferenzen besondere 
Aufmerksamkeit, weil der inter- und transdisziplinäre Ansatz deutlich machte, wie 
wichtig es ist Natur- und Sozialwissenschaften, Planung, Verwaltung, Kunst und 
Gesellschaft zusammenzubringen, um gemeinsam Lösungen für eine nachhaltige 
Zukunft zu entwickeln. 
 

Fachliche Ansprechperson in der ARL 

Dr. Germán Joosten 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der ARL im Projekt Pollution in Urban Ponds, Eco-
evolutionary Dynamics, and Ecosystem Resilience (POUNDER) 

Tel. +49 511 34842 68 
german.joosten@arl-net.de 

https://www.arl-net.de/de/projekte/pollution-urban-ponds-eco-evolutionary-dynamics-and-ecosystem-resilience
https://www.arl-net.de/de/projekte/pollution-urban-ponds-eco-evolutionary-dynamics-and-ecosystem-resilience
mailto:german.joosten@arl-net.de
mailto:german.joosten@arl-net.de

